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n-2SlI5der Beilagen zu den Stenographischen Protokollen 
des Nationalrates XVIII. Gesetzgebungsperiode 

A N FRA G E 

der Abgeordneten Dr. Gugerbauer, Mag. Schreiner, Mag. Peter, Rosenstingl 

an den Bundesminister für Finanzen 

betreffend die Tilgung der ASFINAG-Schulden 

Nach der ursprünglich geplanten Vorgangsw~ise sollte 1992 mit der 

Tilgung der ASFINAG-Schulden begonnen werden. Auf diese Weise 

würden die außerbudgetären Schulden sukzessive wieder in das 

Budget und damit in die offizielle Finanzschuldenstatistik 

"zurückgeholt" werden. 

Die unterzeichneten Abgeordneten befürchten aber, daß aufgrund des 

geringen budget ären Handlungsspielraumes der Tilgungsbeginn 1992 

nunm~hr verschoben wird. 

Sie richten daher an den Herrn Bundesminister für Finanzen die 

A n fra g e 

1) Soll im Jahre 1992 tatsächlich mit der Tilgung der ASFINAG­

Schulden begonnen werden? 

2) Welche Tilgungsbeträge sollen auf die einzelnen Jahre 

entfallen und wann soll die Tilgung abgeschlossen sein? 

3) Wie hoch ist die voraussichtliche Gesamtbelastung des Budgets 

durch die ASFINAG aus Zinsen und Tilgungen in den nächsten 

fünf Jahren? 
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